
TanzTangente
Ahornstraße 24, 12163 Berlin-Steglitz 

Freitag, 26. Juni 	 19.30 (Premiere)
Samstag, 27. Juni 	 18.00 | 19.30 | 21.00
Freitag, 3. Juli 	 18.00 | 19.30 | 21.00
Samstag, 4. Juli   	 18.00 | 19.30 | 21.00

Eine Club- 
Aufführung  
zwischen den  
Generationen



Performance-Projekt des Kulturhauses Schwartzsche Villa mit 
dem Syndikat Gefährliche Liebschaften und der TanzTangente

Seit 13 Jahren sind die Lichter aus in einem der beliebtesten Clubs 
der Stadt. Doch wenn der Name POP INN fällt, beginnen Augen 
noch immer zu leuchten. Hier wurde von 1960 bis 2013 Berliner 
Jugendgeschichte geschrieben. Für viele war der Club die erste 
Liebe. Jazz, Beat, Disco, Hard Rock, Pop und R&B – das Pop Inn 
erfand sich über die Jahrzehnte immer wieder neu. Die Konstante: 
Im senatseigenen Jugendclub war Feiern für junges Publikum 
offiziell möglich. Heute steht das Gebäude leer. Das Kunstkollektiv 
Syndikat Gefährliche Liebschaften bringt die alte Leuchtschrift 
von der Ahornstraße 15a ein paar Meter weiter in die Studios der 
TanzTangente. Dort erwecken wir die legendäre Jugenddisco ge-
meinsam mit alten und neuen Fans dieses Ortes zum Leben!

Wir laden alle ein, mit uns zu erleben, was das Pop Inn zur Legende 
machte – und wie diese Legende fortgeschrieben werden kann.  
In unserem neu imaginierten Clubraum mischen sich Generationen, 
Musik, Tanzstile und Perspektiven in einer gemeinsamen Feier-
stunde. Jugend von früher trifft Jugend von heute. Disco trifft TikTok. 
Erinnerungen an schöne Zeiten treffen Wünsche für leerstehende 
Räume. Und wie immer geht viel zu früh das Neonlicht an. 

Rund um die Performance erwarten euch eine Überraschungs-Bar 
auf dem Hof der TanzTangente mit Gesprächen und wechselndem 
Thekenpersonal sowie eine Ausstellung mit Interviews zum Nach-
hören.

Empfohlen ab 14 Jahren.

Konzept & Performance: Syndikat Gefährliche Liebschaften 
(Marleen Wolter, Micha Kranixfeld, Nadja Sühnel, Felix Worpenberg)
Choreographisches Team: Nadja Raszewski, Borbála Blanka 
Sándor, Clara Blaß
Raum & Kostüm: Dominik Steinmann
Klang: Nik Enser 
Koordination: Maximilian Hagemeyer
Assistenz: Ole Römer, Ronja Hernes-Kuban
Technische Leitung & Licht: Johannes Schuchardt
Produktionsleitung: Carina Panther

Eintritt: 8 €, Tickets unter pretix.de/kultur-berlin-sz
und ggf. an der Abendkasse 

Gefördert aus Mitteln der Einzelprojektförderung der Senatsverwaltung  
für Kultur und Gesellschaftlichen Zusammenhalt.

Bezirksamt Steglitz-Zehlendorf von Berlin, Fachbereich Kultur, Grunewaldstr. 3,  
12165 Berlin, 030 90299-2302, berlin.de/kultur-steglitz-zehlendorf 

Foto: Carsten Sachs 


